
Haushaltsbericht Samtgemeinde Elbtalaue  

1. Quartal 2016 

Datum: Donnerstag, 21. Januar 2016 

 

a) Übersicht über das Gesamtergebnis 

 

 

 

Allgemeines 

Zu diesem frühen Zeitpunkt im Jahr können nur punktuelle, schon feststehende Abweichungen zur 

Haushaltsplanung berichtet werden.  Eine Aussage über die Entwicklung in den meisten Bereichen 

sowie über das voraussichtliche Ergebnis 2016 ist noch nicht möglich. 

In diesem allgemeinen Teil werden Entwicklungen bei den Auflösungserträgen aus Sonderposten, 

den Personalaufwendungen sowie den Abschreibungen erläutert, da diese zwar Teile der einzelnen 

Budgets sind, von den Budgetverantwortlichen aber nicht beeinflusst werden können. 

 

 



030 Auflösungserträge aus Sonderposten 

Die bisher gebuchten Erträge aus der Auflösung der Sonderposten beziehen sich auf den Stand 

31.12.2014 in der Anlagenbuchhaltung. Es wird bis Mitte Februar 2016 noch im Haushaltsjahr 2015 

gebucht, erst danach werden die Zuweisungen und Anlagenzu- bzw.  abgänge des Jahres 2015 in der 

Anlagenbuchhaltung erfasst. 

Danach steht dann ein aktueller Betrag fest. 

210 Aufwendungen für Versorgung 

Aufgrund des Abrechnungsbescheides der Nds. Versorgungskasse für 2015 und der darauf 

beruhenden Vorauszahlung für 2016 in Höhe von 74.046,43 Euro ergeben sich gegenüber dem 

Ansatz 2016 Mehraufwendungen in Höhe von 1.800,00 Euro. Hinzu kommt die Beihilfeumlage, die 

vermutlich 200,00 Euro höher ausfällt als geplant, so dass hier insgesamt mit 2.000,00 Euro 

Mehraufwendungen gerechnet werden muss. 

230 Abschreibungen 

Die bisher gebuchten Aufwendungen aus den Abschreibungen  beziehen sich auf den Stand 

31.12.2014 in der Anlagenbuchhaltung. Es wird bis Mitte Februar 2016 noch im Haushaltsjahr 2015 

gebucht, erst danach werden die Zuweisungen und Anlagenzu- bzw.  abgänge des Jahres 2015 in der 

Anlagenbuchhaltung erfasst. 

Danach steht dann ein aktueller Betrag fest. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



b) Übersicht über einzelne Budgets 

Diese Übersichten konzentrieren sich auf die für die Haushaltsausführung relevanten Konten 

der einzelnen Bereiche, die von den jeweiligen Produktverantwortlichen beeinflusst werden 

können. Nicht enthalten sind daher die Erträge aus der Auflösung der Sonderposten sowie 

Personalaufwendungen und Abschreibungen. 

Budget 0 Verwaltungsvorstand, Stabsstellenaufgaben 

 

Hier sind zum derzeitigen Zeitpunkt keine wesentlichen Dinge zu erläutern. 

 

 

 

 

 

 

 



Budget 1 Zentrale Dienste 

 

Hier sind zum derzeitigen Zeitpunkt keine wesentlichen Dinge zu erläutern. 



Budget 2 Finanzen 

 

 

Hier sind zum derzeitigen Zeitpunkt keine wesentlichen Dinge zu erläutern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Budget 3 Bau 

 

 



Erträge: 

Die Zuweisungen vom Land für die inklusive Schule wurden mit 18.000,00 Euro veranschlagt. 

Mittlerweile liegt der Bescheid für 2015 vor, der einen Betrag von 11.100,00 Euro aufweist. Es ist 

daher in 2016 mit Mindererträgen in Höhe von 6.900,00 Euro zu rechnen. 

Die Friedhofsgebühren werden von der Samtgemeinde für den Eigenbetrieb Kommunale Dienste 

veranlagt und später an dieser weitergeleitet. Der entsprechende Ertrag ist daher herauszurechnen. 

Budget 4 Bürgerservice 

 

 

Erträge: 

Der Landkreis Lüchow-Dannenberg will den Samtgemeinden anteilige Kosten für den Aufwand in 

Zusammenhang mit den Asylbewerbern erstatten. Der Ansatz hierfür ist mit 32.600,00 Euro aufgrund 



des eigentlich feststehenden Verhandlungsergebnisses mit dem Landkreis eingeplant. Nunmehr soll 

die Erstattungsleistung aber nur noch eine Höhe von 19.500 Euro haben, so dass Mindererträge in 

Höhe von 13.100 Euro zu erwarten sind. 

Budget Allgemeine Finanzwirtschaft 

 

Erst nach Feststellung der endgültigen Beträge für die Schlüsselzuweisungen, der offiziellen 

Bestätigung der Steuerkraftmesszahlen sowie der Bekanntgabe der Einwohnerzahl zum  30.06.2015 

werden die Bescheide für die entsprechenden Zuweisungen und Umlagen erstellt und gebucht. Nach 

den Erfahrungen der letzten Jahre wird dieses erst im 2. Quartal der Fall sein. 

Die Einwohnerzahl zum 30.06.2015 ist mittlerweile in den Datenbanken des Landesamtes für Statistik 

abrufbar und beträgt 20.700. Damit ist die Einwohnerzahl entgegen der Tendenz der letzten Jahre 

zum Stichtag gestiegen und nicht gesunken, Mehrerträge bei der Schlüsselzuweisung gegenüber der 

Haushaltsplanung (der niedrigere Einwohnerzahlen zugrunde liegen) sind daher zu erwarten, von 

denen aber nur 46 v.H. bei der Samtgemeinde verbleiben werden, 54 v.H. sind als Umlage an den 

Landkreis abzuführen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Zusammenfassung 

Mehrerträge Mindererträge Summe

020 6.900,00 € 6.900,00 €

030 0,00 €

050 0,00 €

060 0,00 €

070 13.100,00 € 13.100,00 €

080 0,00 €

110 0,00 €

199 0,00 € 20.000,00 € 20.000,00 € Veränderungen Erträge

Minderaufwendungen Mehraufwendungen Summe

200

210 2.000,00 € 2.000,00 €

220 0,00 €

230 0,00 €

240 0,00 €

250 0,00 €

260 0,00 €

290 0,00 €

298 0,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € Veränderungen Aufwendungen

400 22.000,00 € Veränderungen Ergebnis

 

Der geplante Überschuss von 43.500,00 Euro sinkt dadurch auf 21.500,00 Euro. 

 

Kern 


